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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SV Westerheim : TSV Seissen 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

Widmann bleibt gegen den SV Westerheim ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der SV Westerheim am Samstag, den 23. September im
2. Saisonspiel auf den TSV Seissen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Tobias Widmann. Auffällig war, dass der SV Westerheim diese Partie mit 2 und der TSV Seissen mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Ein Satz reichte nicht, weshalb Schweizer / Bültmann das Match gegen
Widmann / Frank mit 1:3 verloren. Hagenmaier / Sailer verpassten es am Nachbartisch mit einem 1:
3 gegen Trompler / Ise, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Nicht so gut lief es nachfolgend für
Kirchner / Walter beim 6:11, 7:11, 5:11 gegen Strähle / Ponzer. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Marcel Schweizer den
Fünf-Satz-Sieg gegen Jochen Trompler unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Peter Hagenmaier bekam seinen Gegner Tobias
Widmann indessen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keinen Punkt beisteuern konnte Nils
Bültmann im Spiel gegen Christian Ise, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Dieter Kirchner gegen Bernd Strähle, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Johannes
Walter hatte dann gegen Simon Ponzer bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen keine
Schwierigkeiten. Elmar Sailer verlor seine Partie indes gegen Gerd Frank unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 5:11, 4:11. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Nicht so gut lief es dann für Marcel Schweizer bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Tobias Widmann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Jochen Trompler konnte Peter Hagenmaierwenig später den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Westerheim am 29.09.2023 gegen den TSV
Blaubeuren um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.10.2023 gegen den VfL
Munderkingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Westerheim

Doppel: Schweizer / Bültmann 0:1, Hagenmaier / Sailer 0:1, Kirchner / Walter 0:1 
Einzel: M. Schweizer 1:1, P. Hagenmaier 0:2, N. Bültmann 0:1, D. Kirchner 0:1, J. Walter 1:0, E.
Sailer 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2023 (23:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV Seissen
Doppel: Trompler / Ise 1:0, Widmann / Frank 1:0, Strähle / Ponzer 1:0 
Einzel: T. Widmann 2:0, J. Trompler 1:1, B. Strähle 1:0, C. Ise 1:0, G. Frank 1:0, S. Ponzer 0:1


